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Twistetal

Twistetal ist eine Gemeinde mit rund 4.750 Ein-
wohnern und teilt sich in sieben Ortsteile: Berndorf, 
Elleringhausen, Gembeck, Mühlhausen, Nieder-Wa-
roldern, Ober-Warolden und Twiste.  Zentrum der 
Gemeinde und Sitz der Gemeindeverwaltung ist 
Twiste. 

Die Gemeinde liegt an der Twiste nur wenig ober-
halb und südwestlich des Twistesees. Die ländlichen 
Orte von Twistetal liegen zwischen Bad Arolsen und 
Korbach in einer Mittelgebirgslandschaft, die zu jeder 
Zeit Erholung bietet. 

Sehenswert sind die mittelalterlichen Dorfkirchen 
in Berndorf und Twiste sowie Deutschlands größte 
Ameisensiedlung. Die Freilichtbühne in Twiste wird 
alljährlich in den Sommermonaten von 7000 bis 8000 
Zuschauern besucht.  

Willkommene Abwechslung bieten auch die vielen 
Heimatfeste in den Ortsteilen der Gemeinde, bei de-
nen die Geschichte lebendig wird.

Die beheizten Freibäder in Twiste und Berndorf laden 
in den Sommermonaten zur sportlichen Erholung und 
gemütliche Gasthäuser in den Ortsteilen zu einem 
entspannten Aufenthalt ein. 
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Twiste

Twiste  bestand im 16. Jahrhundert aus zwei Dorftei-
len: Alt- und Neu Twiste (Dorf und Hüfte). Die „von 
Twiste“ hatten zur gleichen Zeit eine befestigte Burg.
Der Verwaltungssitz Twiste hat gute Verkehranbin-
dungen zu den benachbarten Mittelzentren. Das 
dörfliche Leben ist geprägt von zahlreichen Vereins-
aktivitäten, hervorzuheben sind die Aufführungen der 
weit über Twistetals Grenzen hinaus bekannten Frei-
lichtbühne, die alljährlich in den Sommermontanen 
stattfinden.

Die Aufführungen der Freilichtbühne in Twiste erfreu-
en sich großer Beliebtheit. Im Jahr 2000 konnte sie 

Die Ortsteile

Berndorf

Berndorf ist der größte Ortsteil Twistetals. Sehens-
wert ist die mittelalterliche Dorfkirche. Die  roma-
nische Basilika besitzt einen quadratischen Westturm 
und einen wunderschönen geschnitzten Altaraufsatz.  
Durch die Nähe zur Kreisstadt Korbach sind ausge-
dehnte Neubausiedlungen entstanden. 

Durch zahlreiche Erholungs- und Freizeiteinrich-
tungen und die Nähe zum Wald bietet der Ortsteil 
eine große Wohnqualität. 
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bereits ihr 40-jähriges Bestehen mit einem Tag der of-
fenen Tür feiern. Gleichzeitig wurde ein lang gehegter 
Wunsch erfüllt: Mit einer Teilüberdachung durch zwei 
ausrollbare Segel können nun ca. 400 Sitzplätze vor 
Sonne und Regen geschützt werden, was sich posi-
tiv auf die Zuschauerzahlen ausgewirkt hat. Seit 1960 
haben nunmehr rund 150.000 Zuschauer die vielen 
Aufführungen der Freilichtbühne Twiste besucht, zu-
letzt ca. 7.500 je Spielzeit. 

Gembeck

Gembeck weist ein intaktes Dorfleben mit aktiven Ver-
einen auf. Die Grillanlage am „Köppel“ und die Fest-
scheune sind beliebte Ziele für Gäste aus nah und 
fern.

Mühlhausen

Mühlhausen mit rund 650 Einwohnern ist durch die 
Dorferneuerung stark geprägt. Eines der bekanntes-
ten Heimatfeste im Waldecker Raum ist das Mühlhäu-
ser Freischießen, das alle sieben Jahre stattfindet. 
Auf dem Mörderkopf, vier Kilometer westlich des 
Dorfes, befinden sich Reste einer hochmittelalter-
lichen Burganlage.

Nieder-Waroldern

Nieder-Waroldern wurde 1120 erstmals genannt. 
Die heute restaurierte Brudermühle, die ehemalige 
Volkhardinghäuser Klostermühle, wurde 1496 erst-
mals genannt. Sehenswert ist die Kirche mit ihrem 
bedeutenden Flügelaltar aus der Klosterkirche in Kor-
bach, 1519 von einem Korbacher Franziskaner ge-
malt. Nieder- Waroldern liegt im schönen „Wildetal“ 
und zeichnet sich durch eine landschaftlich schöne 

Lage aus. Der Ortsteil hat bereits mehrfach am Wett-
bewerb „Unser Dorf“ mit Erfolg teilgenommen.

Ober-Waroldern

Ober-Waroldern, erstmals 1120 genannt, liegt inmit-
ten der Feldflur, umgeben von weiten Wäldern. Der 
landwirtschaftlich geprägte Ortsteil besitzt eine Kirche 
mit quadratischem, im Unterteil mittelalterlichem Ost-
chor. 

Elleringhausen

Elleringhausen ist der kleinste Ortsteil der Gemein-
de Twistetal. Noch stark geprägt von landwirtschaft-
lichen Betrieben liegt der Ort idyllisch im „Wildetal“.


